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Mir bhalted Opfergeischt und Muet
wänn s Volch diheim das glyche tuet.

Lieber Nebelspalterl
Im Nachbarhaus ist im Parterre eine

große Schuhhandlung, an deren Schaufenster

steht: On parle français English
spoken! Diese Ankündigung ist nun nicht,
wie sonst so oft, eine Aufschneiderei,
sondern mein Nachbar stellt nur Damen

Neuzeitlich umgebautes

Holel Schützen, Zürich
Schützengasse 3 beim Hauptbahnhof

ein heimeliges Café-Restaurant
Spezialplättli à 90 Rp. und Fr. 1.30

sa bonne Cuisine bourgeoise

an, welche die genannten Sprachen
beherrschen.

Kürzlich entbrannte unter den
Verkäuferinnen ein Streit über eine englische
Redewendung. Jede glaubte im Recht zu
sein, und die Luft schwirrte von «O no,
Miss! I am sure, Miss! You are wrong,

HOTEL de FRIBOURC
FRIBOURC gegenüber Bahnhof

Café- Pinte Dancing
Brasserie Fribourgeoise Bar

Restaurant Fondue- Haus-
Français Stübli Orchester

Miss! Really, Miss!» Keine hatte im Eifer
des Gefechtes einen Herrn bemerkt, der
inzwischen eingetreten war. Nach einer
guten Weile machte sich der Kunde aber
bemerkbar: «Meine Damen, ist das nun
hier eigentlich eine Schuhhandlung oder
eine Misshandlung?» AbisZ

In Aarau^ isst man im

p^ju Affenkasten
jeden Mittwoch

ImL/M^ Pot-au-feu!
*Jä^&**£> (g Familie Burger
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